
192 Literatur-Uebersicht.

M. Moreillon: Quelques causes observees de la diminution au nombre
des oiseaux. (Ebenda, S. 9.)

Gibt eine Zusammenstellung der Schädigung der Vogelwelt durch Ackerbau.
Forstverwaltung, Telephon und elektrisches Licht.

H. F is c her -Sig wart: Nochmals der Waldrapp (Qeronticus eremita L).

(Ebenda, S. 17.)

Tritt unter Berufung auf eine Abbildung Gessners für die Identität von
Waldrapp mit Geronticus ein.

Alf. Richard: Notes sur la migration des Mrondelles (mstica et urbica)

en automne 1911. (Ebenda, S. 19.)

Ausführliche Mitteilungen über den Herbstzug der Schwalben, der sich vom
25. September bis 14. November hinzog.

Erwin Detmers: Die Vogelwelt der Emsmoore einst und jetzt.

(Deutsche Jägerztg., LVII, S. 680.)

K. Hempel: Auerhahnbalz im August. (Ebenda, S. 682.)

0. Rabes: Ob die Vögel riechen? (Ebenda, S. 711.)
Bejaht die Frage auf Grund anatomischer Studien.

Inhalt: Dr. H. Thiel: Die Vögelfütterung im Winter. — Nachschrift hierzu

von Dr. Carl R. Hennicke. — Rudolf Hermann: Goldhähnchen. (Mit Buntbild-

tafel XYII.) — Derselbe: Der Eisvogel. (Mit Buntbüdtafel XVIII.) — Kurt Doos:

Dr. F. Helm f.
— R. Hörning: Von der Ringeltaube. — Otto Karrig: Ewald

Christian v. Kleist und die gefiederten Sänger des Frühlings. — Dr. Carl R. Hennicke:
Der Entwurf zu einem Fischereigesetze für das Königreich Sachsen. — Ewald Pulil-

mann: Der Star — ein Standvogel — ein Ehebrecher. — Berichtigung. — Kleinere

Mitteilungen: Der Gartenrotschwanz in einem Blumentopf brütend. — Erfahrimgen

mit Nisthöhlen. — Aus Tageszeitungen. — Literatur-Uebersicht.

Mitteilung für die Mitglieder des Deutschen Vereins zum Schutze
der Vog^elwelt E. V.

Unsere beiden Vogelwandtafeln und unsere beiden Raubvogeltafeln
sind auf der 16. Wander-Verbands-Ausstellung des Provinzialverbandes
der Geflügel-, Kaninchenzüchter- und Vogelschutzvereine Posen vom
20.—23. Januar 1912 mit je einem ersten Preise ausgezeichnet worden.

Der Vorstand.

Einladung.
Die Hauptversammlung des Deutschen Vereins zum Schutze

der Vogelwelt E. V. findet am 13. April 1912 in Dresden statt.

Tagesordnung folgt im nächsten Hefte. Der Vorstand.

Die Bunttafeln XVII und XVIH lagen dem Heft 2 bei.

Bei Wohnungswechsel sind Uebenveisungen der „Ornithologischen Monatsschrift" von Mitgliedern des

Deutschen Vereins zum Schutze der Vogelwelt (E. V.) nicht bei der Geschäftsstelle, sondern nur

bei derjenigen Postanstalt, von welcher die Zeitschrift zuletzt geliefert wurde, unter Beifügung von 50 Pf.

UeberweisungsgebUhr zu beantragen. — Ausgebliebene Nummern sind ebenfalls nur bei dem bestellenden

Postamt zu reklamieren. Reklamationen können nur innerhalb eines Monats berücksichtigt werden

Späterer Ersatz erfolgt nur gegen Zahlung des Heft-Einzelpreises zuzüglich Porto.

Redaktion: Dr. Carl R. Hennicke in Gera (Reuss;.

Druck der Gerner Verlagsanstalt und Druckerei, Gera (Reiiss).
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